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30 Jahre Selbsthilfe Tirol - eine gelungene Jubiläumsfeier...

Unseren runden Geburtstag feierten wir gemeinsam 
mit geladenen Gästen am 24. März 2023 im Landhaus 
Tirol. 

Unser Präsident Franz X. Gruber eröffnete die Feier 
mit rund 130 Gästen. „Für mich ist das ein starkes 
soziales Engagement für Menschen in Lebenskrisen, 
das in einer schwierigen Situation zu mehr  
Lebensqualität verhilft.“

Werner Salzburger, Vorsitzender der österreichischen 
Gesundheitskasse in Tirol, meinte in seiner Ansprache 
„Der Dachverband leistet einen außergewöhnlichen 
Beitrag zum Zusammenhalt und zur sozialen Wärme in 
Tirol. Selbsthilfe ergänzt und bereichert das professio-
nelle Versorgungssystem. Die hier bereits unter Beweis 
gestellte Sozialkompetenz der Patienten wird in der 
zukünftigen Gesundheitsversorgung immer wichtiger.“

Franz Fuchs, Gründungsmitglied des ehrenamtlichen 
Vorstands, blickt mit Stolz auf die Entwicklung des 
Vereins zurück: „Dank der Selbsthilfe Tirol ist man nach 
einem Schicksalsschlag oder Krankheitsdiagnose nicht 
allein. Das seit 30 Jahren bestehende Angebot wird 
laufend weiterentwickelt, das ist sehr beeindruckend.“

Johanna Pircher, Gründungsmitglied und seit vielen 
Jahren Rechnungsprüferin, beschreibt das Angebot des 
Vereins sehr treffend: „Die Selbsthilfe Tirol ist seit 30 
Jahren ein schützendes und helfendes Dach für 
Menschen mit ihren unterschiedlichsten                                                                                             
Herausforderungen.“

Maria Grander, stellvertretende Präsidentin der  
Selbsthilfe Tirol betonte, dass mit der Teilnahme an 
einer Selbsthilfegruppe das Leben leidender Menschen 
in Tirol seit 30 Jahren positiv beeinflusst wird.

In einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Abendprogramm mit Ansprachen und Glückwünsche 
der Ehrengäste, mit Musikeinlagen und unserem 
Selbsthilfe-Chor, den Mitglieder aus unterschiedlichen 
Selbshilfegruppen gegründet haben, ließen wir 
den Abend bei einem reichlichen Buffet genußvoll          
ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste,               
Mitwirkenden, Fördergebern und Sponsoren - ohne 
Untersützung wäre eine solche Feier nicht möglich 
gewesen!

Den Link zu den Fotos finden Sie unter                                       
www.selbsthilfe-tirol.at/akuelles/30-jahre-selbsthilfe-tirol
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Unser Selbsthilfe-Chor wurde 
während der Vorbereitungen auf 
unsere 30-Jahr-Feier ins Leben 
gerufen. 
 
Diese einzigartige Idee stammt 
von unserer Schriftführerin 
Ingrid Winkler. 
 
Der kreative Text für die  Melodie 
„Atemlos“ stammt von Vorständin 
Karin Nail, den sie mit viel Freude 
und Hingebung für unsere Feier 
entworfen hat.

    Wir bedauern den Verlust unseres Mitgliedes Johann Stock.
 Er ist kurz nach seinem 80. Geburtstag nach kurzer, schwerer Krankheit 

verstorben.
Herr Stock war bis zum Schluss Gruppensprecher der ÖDV – Österreichischer 
Diabetikervereinigung – Gruppe Tirol für den Bereich Schwaz. 
 
2006 war er maßgeblich bei der Gründung der Selbsthilfegruppe in Schwaz 
beteiligt und war seither mit viel Engagement, Ausdauer und Hilfsbereitschaft 
im Einsatz. 
Nicht nur der Erfahrungsaustausch unter Betroffenen waren ihm 
wichtig, sondern auch die Vernetzung und Zusammenarbeit mit Ärzten und 
Experten.

Mit Herrn Johann Stock verlieren wir ein wertvolles Mitglied im Dachverband Selbsthilfe Tirol. 
Wir behalten ihn  dankbar in Erinnerung.

Nachruf Johann Stock
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Selbsthilfe-Chor

Nach nur drei gemeinsamen Proben war der Chor für die 30-Jahr-Feier gut vorbereitet. Die Gemeinschaft der 
vielfältigen Selbsthilfegruppen und die Lust am Singen standen dabei an erster Stelle.

Von Herzen bedanken wir uns bei allen stimmgewaltigen Sängern, den Gitarristen Manfred und Harald,  
die viele Stunden zusätzlich geprobt haben, und der charmanten Chorleiterin Rita. 

Von einigen ist der Wunsch entstanden, sich auch nach der Feier zum gemeinsamen Singen zu treffen. 
Interessierte können sich gerne bei uns im Dachverband melden.
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Polyneuropathie Tirol

Helga G.:

Seit ich vor Jahren von der Selbsthilfegruppe für  
Polyneuropathie in Innsbruck erfahren durfte,  
ging ich fast jeden Monat hin.  
Die Innsbrucker Sozialdienste stellen uns einen  
angenehmen Raum in Ihrem Haus zur Verfügung.  

Zu Beginn hatten wir die zwei Gruppenleiter  
Veronika und Josef. Josef wickelt auch heute noch  
auf ehrenamtlicher Basis die monatlichen  
Gruppentreffen mit Begeisterung ab und sorgt  
gleichzeitig stets für bunte Abwechslung.  
Auch seine Waltraud hilft mit und kümmert sich  
darum, dass wir gut mit Getränken und 
Naschereien versorgt sind. Immer wieder organisiert 
Josef Experten für Fachgespräche, um wertvolle Tipps 
zu erfahren. 
 
Nebenbei organisiert er sogar Ausflüge für uns und 
gestaltet liebevoll einen Tag samt Versorgung.  
Ob mit seinem eigenen Pkw zum Mittagessen nach 
Weerberg zum Restaurant Hüttegg oder mit der 
Zillertalbahn zum Nachmittagscafé – Josef hat sich 
immer um den perfekten Rahmen gekümmert. 

Angela und Heinz A.

Mein Mann freut sich immer sehr, wenn Josef über 
die eingerichtete WhatsApp-Gruppe an das nächste 
Treffen erinnert, obwohl wir schon im Voraus wissen, 
dass wir uns jeden 2. Donnerstag im Monat bei der 
Schwazer Rettung treffen. 
 
Auch der Ausflug mit der Zillertalbahn hat meinem 
Mann so gut gefallen und es tut mir heute noch leid, 
dass ich wegen meiner Knieoperation damals nicht 
dabei sein konnte. 
 
Aber auch die wertvollen Fachgespräche unter den 
Gruppenteilnehmern sind sehr hilfreich, womit man 
immer wieder über Linderungsmöglichkeiten erfahren 
kann. 

Auf diesem Weg möchten wir uns bei Josef und seiner 
Frau Waltraud für die unermüdliche 
Einsatzbereitschaft ganz herzlich bedanken. 

Text und Fotos: Josef Anfang

Erlebnisse von Gruppenteilnehmern, die von Beginn an mit Begeisterung dabei sind!

Polyneuropathie Tirol
Josef Anfang
0680 1414 678
josef.anfang@gmx.at 
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Fortbildungen

Informationsabend: Tiroler Patientenvertretung 
Zeit:  Mittwoch, 26. April 2023, 17.00-19.00 Uhr 
Referent: Mag. Birger Rudisch
Ort:   online über Teams

Seminar: „Stark in stürmischen Zeiten“
Zeit:  Samstag, 14. Oktober 2023, 09.00-17.00 Uhr
Referentin: Mag. Gerlinde Werginz MAS
Ort:  Dachverband Selbsthilfe Tirol

Seminar: „Schreiben als Ressourcen“
Zeit:  Freitag, 01. Dezember 2023, 14.00-18.00 Uhr und
  Samstag, 02. Dezember 2023, 09.00-17.00 Uhr
Referentin: Brigitte Mölschl MTD
Ort:   Dachverband Selbsthilfe Tirol

Terminvorschau

Freitag, 05. Mai 2023 West-Österreichischer-Krebs-Patienten-Tag 
13.00-18.00 Uhr  „Wissen schafft Vertrauen“ 
   im MZA Medizinzentrum Anichstraße 35, Großer Hörsaal 1

   Gemeinsam mit den onkologischen Selbsthilfegruppen und dem 
   Zweigverein Osttirol sind wir mit Ausstellungsständen vertreten.

Die Seminare werden in Kooperation mit der  
Gesundheit Österreich GmbH, Geschäftsbereich  
„Fonds Gesundes Österreich“ veranstaltet.


